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Neue Umlaufschranken an Schulstraße/Moltkestraße bremsen Rad- und E-Scooterverkehr
Maßnahme soll den Verkehr an den Zebrastreifen sicherer machen – Schranken werden am Freitag, 11. September, eingesetzt

Gütersloh (gpr). Wer mit dem Fahrrad oder E-Scooter von der Hohenzollernstraße in Richtung Zebrastreifen an der Kreuzung Schulstraße/Moltkestraße fährt – oder in die Gegenrichtung – muss dort künftig abbremsen. Die Stadt lässt an dieser Stelle am Freitag, 11. September, sogenannte Umlaufschranken aufstellen, wie sie sonst unter anderem an Bahnübergängen zu finden sind. Diese sollen das Tempo von Rad- und E-Scooterverkehr drosseln und damit die Verkehrssicherheit an den Zebrastreifen erhöhen. Grundsätzlich gilt: Wer  Zebrastreifen mit dem Fahrrad oder E-Scooter überqueren möchte, sollte absteigen und schieben.

Die Schranken kommen ans Ende des sogenannten Schulpättchens aus Richtung Hohenzollernstraße kommend und werden zwischen den beiden Schulen, im Übergang zur Schulstraße bzw. Moltkestraße, aufgestellt. Bisher konnte man mit dem Rad oder dem E-Scooter in diesem Bereich nahezu ungebremst auf die Zebrastreifen und die Straße fahren, was besonders den Verkehr auf der Schulstraße unvermittelt traf. Künftig muss vor der Einmündung zur Schulstraße abgebremst werden und sowohl Fahrrad als auch E-Scooter durch die Umlaufschranke manövriert werden. Dadurch sinkt das Tempo der Zweiräder deutlich. 

Hintergrund der Maßnahme sind wiederholte Verkehrsunfälle und gefährliche Situationen an den Zebrastreifen im Bereich Schulstraße/Moltkestraße. Die Unfallkommission, in der Stadt, Kreis und Polizei zusammenarbeiten, hat sich deshalb bereits mehrfach mit der Situation vor Ort befasst. Bei Verkehrsbeobachtungen zeigte sich: Wer mit dem Rad oder E-Scooter aus Richtung Hohenzollernstraße kommt, fährt teilweise mit hohem Tempo auf die Moltkestraße zu. Für Autofahrende auf der Schulstraße ist dieser querende Verkehr wegen der Bauweise dort teils erst spät zu sehen. Dadurch bleibt wenig Zeit, um zu reagieren. Hinzu kommen Situationen, in denen Radfahrende und E-Scooter-Fahrende entgegen der vorgesehenen Richtung unterwegs sind oder die Zebrastreifen queren, obwohl dort der Verkehr auf der Schulstraße beziehungsweise Moltkestraße Vorrang hat.

Die Umlaufschranken sollen ab jetzt dafür sorgen, dass der Rad- und E-Scooterverkehr vor dem Einmündungsbereich langsamer wird. Gleichzeitig verhindern sie, dass Radfahrende und E-Scooter-Fahrende aus Richtung Hohenzollernstraße den Zebrastreifen auf Höhe der Elly-Heuss-Knapp-Schule direkt und mit hohem Tempo erreichen. So sollen sich Autofahrende, Radfahrende und E-Scooter-Fahrende früher sehen und mehr Zeit haben, aufeinander zu reagieren.

Die Unfallkommission hat die neue Maßnahme ausdrücklich begrüßt. Bereits zuvor war eine bessere Beschilderung an der Einmündung beschlossen worden. Auch weitere Änderungen der Verkehrsführung von der Schulstraße in die Moltkestraße werden geprüft.
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